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Angebote 
Aktivbörse

• Die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten sucht 
Menschen, die gern kreative, sportliche, 
musische oder lebenspraktische Aktivitäten 
für Menschen mit Behinderungen anbieten 
möchten.

• Die Pestalozzischule sucht einen zusätzlichen Helfer für die „Garten 
und Umwelt AG“.

• Das Edith-Stein-Gymnasium sucht einen Gärtner zur Führung der 
Arbeitsgemeinschaft „Schulgarten“.

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-105 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de  

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, dem 18.06.2013 um 18.00 Uhr im Großen Sitzungssaal 

des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung

1. 	 Gewerbliche Konversionsfläche im Brettener Süden, Werkstatt-
verfahren

	 - Auswahlentscheidung für einen Projektentwurf 

2. 	 Wohnungsbericht der Städtischen Wohnungsbau GmbH Bretten
	 - Neubau von Mietwohnungen

3. 	 Schulsozialarbeit
	 - Angebote für die Grundschulen 

4. 	 Städtisches Betreuungsangebot im Rahmen der offenen Ganz-
tagsschule an der Schwandorf-Grundschule Diedelsheim 

	 - Aufhebung der Entgeltordnung und Neufassung der Benutzungs-
richtlinien

5. 	 Pestalozzischule Förderschule Diedelsheim
	 - Einrichtung eines städtischen Betreuungsangebotes 

6. 	 Schulentwicklung in Bretten 
	 - Antrag auf Einrichtung einer Gemeinschaftsschule 

7. 	 Kindertageseinrichtungen in Bretten
	 - Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplans und des Bedarfs-

plans für die Kleinkindbetreuung der Stadt Bretten

8. 	 Kindertageseinrichtungen in Bretten
	 - Neufassung der Entgeltordnung für den städtischen Kindergarten
 
9. 	 Mittagsverpflegung an der Johann-Peter-Hebel-Schule, der Schil-

lerschule, der Schwandorf-Grundschule Diedelsheim und der 
Pestalozzischule

	 - Auftragsvergabe

10. 	 Bebauungsplan „Am Knittlinger Weg“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Ruit

	 - Billigung des Vorentwurfes mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht

11. 	 Dritte Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Auf dem 
Rechberg“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkungen Bretten 
und Rinklingen

	 - Änderungs-Erweiterungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des 
Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB und § 74 Abs. 
7 LBO

	 - Billigung des Vorentwurfes mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht

	 - Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss zur Einleitung des 
Verfahrens zur Änderung des Flächennutzungsplanes 2005 der 
Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim 

12. 	Bebauungsplan „Auf dem Bergel“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Gölshausen;

	 - Vorlage und Behandlung der vor und während der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung sowie der frühzeitigen Behördenbetei-
ligung u.a. abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen

	 - Änderung des Geltungsbereichs des künftigen Bebauungsplans 
u.a.

	 - Billigung des (vorläufigen) Entwurfes des Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschl. Umweltbericht

13. 	 Bertholdstraße, 2. BA - Kanalerneuerung und Straßenbau
	 - Änderung der Ausführungsplanung
	 - Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
	 - Vergabe der Straßen- und Kanalbauarbeiten

14. 	 Hainzenweg in Bretten-Diedelsheim, Umbau/Verbesserung
	 - Vergabe der Straßen- und Kanalbauarbeiten

15. 	 Felsabbruch Kleiststraße
	 - Vergabe der Bauarbeiten

16. 	 Eppinger Straße, Verkehrsberuhigung Gölshausen, Umbau
	 - Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
	 - Erweiterung des bestehenden Auftrages an die ausführende 

Fachfirma 

17. 	 Pestalozzischule - Sanierung des Flachdachs
	 - Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung
	 - Vergabe der Bauarbeiten 

Offenlage:
18. 	 Schulbericht 2012/13

19. 	 Nachtragsvereinbarung zum Konzessionsvertrag Strom mit der 
EnBW Regional AG, Stuttgart, vom 04.08.2009 für die Strom-
versorgung der Stadtteile Bauerbach, Büchig, Dürrenbüchig, 
Neibsheim und Sprantal 

20. 	Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates, 
des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die Medien 
und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Zehntes Ruiter Dorffest gefeiert
Vor einer prächtigen Kulisse konnte Ortsvorsteher Aaron Treut das zehnte 
Ruiter Dorffest eröffnen. Und der Wettergott spielte, abgesehen vom Sonn-
tagmorgen, ebenfalls mit. Der Ortsvorsteher wies in seiner Rede darauf 
hin, dass sein Vorgänger Erich Hochberger das Dorffest, das noch in der 
Hinteren Dorfstraße stattfand, eingeführt habe. Die Festmeile sei auf 
vielfachen Wunsch in die stimmungsvollere Ortsmitte verlagert worden. 
In den Reihen der ersten Besucher konnte Aaron Treut neben Oberbür-
germeister Martin Wolff fast die gesamte Riege der Ortsvorsteher, etliche 
Gemeinderäte und den Landtagsabgeordneten Joachim Kößler begrüßen. 

Vor dem feierlichen Fassanstich erinnerte Martin Wolff daran, dass man 
noch vor einer Woche an die Durchführung des Dorffestes nicht hätte 
denken können, da Ruit „in einer idyllischen Seenplatte“ lag. Bei einer 
stimmungsvollen Atmosphäre genossen danach die Gäste das reichhaltige 
Festprogramm - am Samstagabend dominiert von „Sammy Goes Nuts“. 

Ablieferung von Waffen und Munition bei der Stadt Bretten
Es besteht bisher die Möglichkeit, Waffen und Munition bei der Waffen-
behörde Bretten kostenlos zur Vernichtung abzugeben. Aufgrund neuer 
Ablieferungsvorgaben könnte es durchaus sein, dass voraussichtlich ab 
Herbst 2013 die Waffen- und Munitionsabgabe zur Vernichtung nicht 
mehr kostenfrei erfolgen kann. Sofern Sie Waffen oder Munition abgeben 
möchten, setzen Sie sich bitte bezüglich einer Terminvereinbarung mit 
Frau Göpfrich, Tel. 921-311 in Verbindung. 

Grundbuchamt am 20. und 21. Juni für Besucher geschlossen
Das beim Grundbuchamt eingesetzte EDV-Programm wird am 20. und 21. 
Juni 2013 aktualisiert. Während der dafür erforderlichen Installierungen 
und Programmierungen hat das Personal des Grundbuchamts keinen 
Zugriff auf die EDV-Grundbücher. 
Es können deshalb in dieser Zeit auch keine Eintragungen vorgenommen, 
oder Auskünfte erteilt werden. Eilige Grundbuchanträge werden jedoch 
rangwahrend beim Grundbuchamt entgegengenommen.

Hochwasserschaden in der Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau e.V., Bretten, Bahnhofstraße 13 

Hilferuf 
Liebe Musikfreundinnen und Musikfreunde, 
am Samstag, 1. Juni 2013 wurde das gesamte Untergeschoss der 
JMS bis zur Decke überflutet. Percussion-Instrumente, das gesamte 
Equipment des Bandraums mit sämtlichen elektrischen Instrumenten, 
zwei Klaviere, Schränke, Tische Stühle, viele wertvolle Noten usw 
.wurden zerstört. 
Nach unserer heutigen Einschätzung beträgt der Wiederbeschaf-
fungswert rund 50.000 €. 
Da die Instrumentenversicherung sehr teuer wurde und wir sie nur 
wenig beanspruchten, haben wir sie 2008 gekündigt. Gegen Hoch-
wasser wären wir nicht abgesichert gewesen. Noch nie entstand bisher 
ein Wasserschaden durch den Saalbach. 
Die Finanzen der JMS waren schon immer angespannt. Dieser Was-
serschaden ist für uns ein großes Unglück und kann nicht über den 
Haushalt der JMS bewältigt werden. 
Aus diesem Grund bitten wir um Spenden für die Wiederbe-
schaffung der wichtigsten Instrumente und des genannten 
Zubehörs. 
Da die JMS als gemeinnützig anerkannt ist, geben wir Ihnen gerne 
Spendenbescheinigungen aus. 
Mit vielerlei Aktionen und Konzerten/ Vorspielen werden wir eben-
falls versuchen Spenden zu bekommen. Trotz des Schadens geht der 
Unterrichtsbetrieb weiter, allerdings mit großer Improvisationsbereit-
schaft unserer Lehrkräfte und Schüler. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar für eine Spende auf unser Konto bei 
der Sparkasse Kraichgau Kontonummer 050 18008, BLZ 663 50036 
oder bei der Volksbank Bretten Kontonummer  337 900, BLZ 663 
912 00 Stichwort „Wasserschaden“. 
Schadens-Bilder finden Sie auf unserer Internetseite www.musik-
schulebretten.de. 
Auf Ihre Unterstützung hoffend und mit herzlichen Grüßen 

Jugendmusikschule Bretten 
und Inge Herbster

Auch viele Helfer an der Strecke machten Kraichgau Challenge zum Erfolg
Ausnahmezustand in Bauerbach 
und Büchig: Am Sonntag fuhren  
rund 4.000 Triathleten auf ihren 
Rädern durch die beiden Brette-
ner Stadtteile. In Büchig war eine 
Verpflegungsstation eingerichtet, 
um den Wettkampfteilnehmern 
Getränke und Essbares zu rei-
chen. OB Martin Wolff feuerte 
nicht nur die Fahrer an, sondern 
besuchte fast alle Helfer-Stütz-
punkte: „Das freiwillige Engage-
ment war beindruckend und ich 
danke allen Brettenerinnen und 
Brettenern, die sich in den Dienst 
dieses sportlichen Großereignis-
ses in der Kraichgau-Stromberg-
Region gestellt haben.“


